













	6: Siliciumcarbid - grün
	7: Jutz GmbH
Krottenbachstr. 98
A - 1190 Wien
T: +43(0)1 368 9494
F: +43(0)1 368 9490
	8: Ja
	9: Off
	10: SiC		 99,50%
C-frei		  0,15%
Si		  0,03%
SiO2		  0,20%
Fe2O3		  0,02%

	11: - entfällt -
	1: Siliciumcarbid - grün
	2: 
	3: Jutz GmbH
	4: 18.10.2001
	5: 
	12: Augenkontakt:
Die Augen, bei geöffneten Lidern, ausreichend lange mit Wasser spülen.
Dann ggfs. (Augen) -Arzt konsultieren.

Verschlucken:
Erbrechen auslösen und Arzt konsultieren.
	13: Löschmittel:	Keine Einschränkung bei Umgebungsbrand
	14: Unter Staubvermeidung aufnehmen
	15: Staubentwicklung und Staubablagerung vermeiden.
Keine besonderen Brand- und Explosionsschutzmaßnahmen erforderlich.
	16: n.a.
	17: sihe 15.1 und 15.2
	18: Atemschutz:    Partikelfilter, z.B. DIN 3181 - P1

Handschutz:    Schutzhandschuhe

Augenschutz:   Schutzbrille

Landesbezogene behördliche Vorschriften sind zu beachten (z.B.:TWA 5mg/m³, MAK: 4mg/m³ (faserfrei), s. auch Abschnitt 16)
	19: siehe 8.2
	20: Pulver
	21: grün, dunkel, schwarz
	22: geruchlos
	23: n.a.
	24: Schmelztemperatur:    2300 °C
    
	25: n.a.
	26: n.a.
	27: n.a.
	28: n.a.
	29: n.a.
	30: n.a.
	31: nicht relevant
	32: ca. 3,2 g/cm³ bei 20 °C
	33: unlöslich in Wasser
	34: Zersetzungspunkte: n.a.
	35: Siliciumcarbid - grün ist bei sachgemäßem Umgang und unter Beachtung der üblichen Arbeitshygiene ohne gesundheitliche Gefahren zu handhaben. Dies zeigen unsere Erfahrungen.
	36: Ökotoxilogische Daten liegen nicht vor.

Wassergefährdungsklasse (HGK) = 0 - im allgemeinen nicht wassergefährdend

Aufgrund praktischer Unlösbarkeit in Wasser erfolgt Abtrennung bei jedem Filtrations-, Sedimentationsverfahren.
	37: Abfallschlüssel gemäß EAK:	120201
Bezeichnung gemäß EAK:	verbrauchter Strahlsand
Gemäß Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz möglichst der Verwertung/Aufbereitung zuführen.
	38: 
	39: 
	40: 
	41: 
	42: 
	43: 
	44: 
	45: 
	46: 
	47: 
	48: Kein Gefahrgut gemäß GGVS.
Getrennt von Nahrungs- Genußmitteln halten.
	49: nicht erforderlich
	50: 
	51: 
	52: 
	53: Keine Kennzeichnung nach Gefahrstoffverordnung und entsprechenden EG-Richtlinien erforderlich.
	54: 
	55: 
	56: keine
	57: n.a.
	58: n.a.
	59: MAK-Wert: 4mg/m³ (faserfrei)
TWA: 5mg/m³
	60: 
0
	61: keine
	62: Bei Untersuchungen am Institut für Hygiene und Arbeitsmedizin der Universität Essen wurden für Siliciumcarbid keine toxischen oder krebserzeugenden Eigenschaften beobachtet, Siliciumcarbid verhält sich inert. Die Arbeit ist veröffentlicht in: British Journal of Industrial Medicine 1993, Vol 50, Heft 9, Teil 1, Seite 797-806 und Teil 2, Seite 807-813, mit dem Titel: Toxicological investigations on silicon carbide.
1. Inhalation studies
2. In vitro cell tests and long term injection tests.


Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand der Kenntnisse und Erfahrungen.
Das Sicherheitsdatenblatt beschreibt Produkte im Hinblick auf Sicherheitserfordernisse.
Die Angaben haben nicht die Bedeutung von Eigenschaftszusicherungen.


